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11.03.2018

MITWÄHLEN!
Ohne sie fehlt uns was: Engagierte Menschen gestalten das 
Gemeindeleben entscheidend mit. Vielerorts geht dies weit über 
die Kirchenmauern hinaus. Auch die Leitung unserer Kirche ist 
Teamarbeit. Unsere Kandidatinnen und Kandidaten setzen sich ein, 
für die Zukunft vor Ort – MITGOTT und MITMENSCHEN.
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Editorial

Liebe Leserinnen und Leser!

Am Sonntag, dem 11. März 2018, 
werden in den Kirchengemeinden der 
evangelisch-lutherischen Kirchen in 
Niedersachsen alle Kirchenvorstände 
für die nächsten sechs Jahre neu ge-
wählt - so auch in der St. Marienkirche 
und in der Thomaskirche. In St. Marien 
werden sechs Kirchenvorsteher direkt 
gewählt, in Thomas vier.

Kommen Sie wählen oder fordern 
Sie im Vorfeld Briefwahlunterlagen an. 
Sagen Sie nicht: „Was geht mich das 
an“, sondern stärken Sie unsere Ge-
meinden, indem Sie sich an der Wahl 
beteiligen! Sie unterstützen unsere Ge-
meinden vor Ort mehr, als Sie glauben, 
wenn Sie sich für die Wahl einige Mi-
nuten Zeit nehmen!

Sie werden auf den folgenden Seiten 
sehen: um den Sitz im Kirchenvorstand 
bewerben sich engagierte Menchen, 
die schon aktiv sind oder gern aktiv 
werden wollen.

Die Arbeit im Kirchenvorstand ist 
sehr wichtig für die Gemeinde: der Kir-
chenvorstand leitet zusammen mit dem 
Pfarramt die Kirchengemeinde. Er ist 
zuständig für die Gestaltung des Ge-
meindelebens, den Gottesdienst, den 
Konfirmandenunterricht, die diako-
nischen und missionarischen Aufgaben 
der Gemeinde. Er vertritt die Kirchen-
gemeinde in der Öffentlichkeit und 
ist für die Verwaltung der kirchlichen 
Gebäude und Grundstücke verantwort-
lich, auch für den Haushaltsplan. Da-
rüber hinaus gehört die Anstellung der 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu 
seinen Aufgaben.

Die ehrenamtliche Mitarbeit im Kir-
chenvorstand bedeutet, Verantwortung 
zu übernehmen und die Gemeinde mit-
zugestalten. In den sechs Jahren der 
Amtsperiode kann ein Kirchenvorstand 
viele Akzente setzen und die Kirchen-
gemeinde auf den Weg in die Zukunft 
bringen. Dafür werden die unterschied-
lichsten Erfahrungen, Begabungen und 
Kompetenzen gebraucht.

Das Wahlrecht haben alle Kirchen-
mitglieder, die bis zum Wahltag das 14. 
Lebensjahr vollendet haben, am Wahl-
tag der jeweiligen Kirchengemeinde 
angehören und in die Wählerliste ein-
getragen sind. Sie erhalten von uns 
eine Wahlbenachrichtigung. Falls Sie 
am Wahltag verhindert sind, können 
Sie auch Briefwahl beantragen. Bitte 
wenden Sie sich an die Gemeindebüros 
der St. Marien- oder der Thomaskirche 
oder auch an mich persönlich.

Am 11. März werden dann die Wahl-
lokale in den beiden Gemeindehäusern 
nach dem Gottesdienst gegen 11 Uhr 
geöffnet werden, und es kann in bei-
den Gemeinden bis 17 Uhr gewählt 
werden. Im Anschluss daran werden 
die Stimmen durch den Wahlausschuss 
öffentlich ausgezählt und das Ergebnis 
bekanntgegeben.

Also machen Sie mit - gehen Sie zur 
Wahl!

Ihr Pastor
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Kirchenvorstandswahl

Wir stellen uns vor...
Die Kandidatinnen und Kandidaten der Wahl 2018

St. Marienkirche

Stefan Althoff
Gartenstr. 21
43 Jahre, Augenoptikermeister

Seit ich vor über 
zehn Jahren zum 
ersten Mal in St. 
Marien den Got-
tesdienst besucht 
habe, sind mir die-
se Gemeinde und 
unsere Kirche sehr 
ans Herz gewach-
sen. Ich gehöre dem 

Kirchenvorstand seit gut 5 Jahren an 
und würde die dabei wahrgenommenen 
Aufgaben gerne fortführen.

Friedrich Wilhelm Braunschweig
Rosdorfer Weg 38
80 Jahre, Rentner

Zur St. Marien kir-
che gehöre ich seit 
1966 als Mitglied 
und Helfer beim 
Basar, bei Ar bei ten 
in der Gemeinde 
und beim Diens-
t agsabendkre i s . 
Meine Pläne für die 
Zukunft sind immer 

noch der Erhalt unserer Kirche und die 
Zusammenarbeit mit allen Kreisen der 

Gemeinde. Ich bin bereit, die nächsten 
6 Jahre meine Kraft und mein Wissen 
für die Gemeinde einzusetzen und der 
Gemeinde zu helfen.

Dr. Claus Heinrich Gattermann
Reinhäuser Landstr. 14
49 Jahre, Historiker

Als ich vor etlichen 
Jahren als Optant 
(ich wohne nicht 
im Gemeindege-
biet) zur Marien-
gemeinde stieß, 
war es keineswegs 
mein Ziel, in den 
Kirchenvorstand 
gewählt zu werden. 

Nun ist das anders: Nachdem ich be-
reits als Nachrücker zu nunmehr schei-
denden Kirchenvorstand dazugestoßen 
war, markiert meine erneute Kandida-
tur nun das endgültige Angekommen-
sein in der mir liebgewordenen Mari-
engemeinde.

Als Kirchenvorsteher gedenke ich 
mich weiterhin einzusetzen für den Er-
halt dieser Gemeinde, für ein selbstbe-
wußtes Christentum und – soweit mög-
lich – für eine gelebte Ökumene.
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Dr. Anette Gräff
Kreuzbergring 25
45 Jahre, Biologin

Die St. Marienge-
meinde hat mir die 
Möglichkeit ge-
geben, ein Urban 
Gardening Pro-
jekt auf dem Bart-
holomäusfriedhof 
zu starten. Dieses 
Frühjahr soll zu-
sätzlich ein Bi-

belpflanzengarten vor dem Gemeinde-
haus entstehen. Außerdem bin ich Teil 
eines kleinen Arbeitskreises, der in der 
Passionszeit eine Ausstellung zur Lage 
der Christen in Pakistan in St. Jacobi 
zeigen wird. Das Begleitprogramm zur 
Ausstellung wird in St. Marien statt-
finden dürfen, so ein Workshop für die 
Konfirmanden. Ich würde mich freuen, 
der Gemeinde etwas zurückgeben zu 
können, indem ich die Arbeit des Kir-
chenvorstandes unterstütze.

Sarah Kommer
Siekweg 22
34 Jahre, Inklusionsbegleiterin

Ich bin 34 Jahre 
alt und lebe mit 
meinem Mann 
und unseren Söh-
nen (7 und 4 Jah-
re) im Siekweg. 
Ich arbeite als 
Schulassistentin 
mit einem körper-
lich beeinträch-

tigten Mädchen zusammen. Ich kan-

didiere für die Kirchenvorstandswahl, 
weil mir die zwei letzten Legislatur-
perioden Spaß gemacht haben und ich 
weiter machen möchte. Besonders inte-
ressiert es mich, St. Marien im Schwer-
punkt als Diakoniekirche und Gemein-
de voranzubringen.

Dr. Thomas Küntzel
Untere Masch Straße 16
47 Jahre, Archäologe

Seit vielen Jahren 
gehöre ich zur Ge-
meinde. Die Be-
schäftigung mit 
der Gründungsge-
schichte der Stadt 
Göttingen brachte 
mir die Kirche ganz 
neu nahe. Ich ver-
mute, dass sie an 

das Marienkloster vor den Toren Jeru-
salems erinnern sollte. Diese und ande-
re Ideen möchte ich gerne beisteuern, 
um das Gemeindeleben zu bereichern.

Peter Ludowizi
Marienstraße 22
70 Jahre, Rentner
Bereits Anfang 
der 70er Jah-
re habe ich die 
St. Marienkirche 
während der Vi-
karszeit von Ge-
org Büsmann ken-
nengelernt. Vor 4 
Jahren bin ich in 
die Marienstraße 
gezogen und habe die Gemeinschaft 
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der St. Marienkirche erlebt, mit der ich 
mich sehr verbunden fühle. Hier habe 
ich vor 3 Jahren meine Hilfe angebo-
ten. Seitdem helfe ich bei den Vorbe-
reitungen zum Basar am 1. Advent und 
beim Flohmarkt mit. Von P. Wackerna-
gel bin ich gefragt worden, ob ich für 
den Kirchenvorstand kandidieren wür-
de. Ich sagte zu und werde bei meiner 
Wahl aktiv im Kirchenvorstand mitar-
beiten!

Thomas Raschke
Untere Maschstraße 22

56 Jahre, Wach-
mann
Auch wenn ich auf-
grund meines ge-
genwärtig auswärts 
gelegenen Arbeits-
platzes nicht stän-
dig in Göttingen 
sein kann, kandi-
diere ich erneut für 

den Kirchenvorstand von St. Marien, 
dem ich bereits seit zwei Wahlperio-
den angehöre. In dieser Zeit ergab sich 
ein vielfältiges Mitwirken: der Bogen 
reichte vom Gottesdienst über Kirchen-
führungen bis hin zu Rechnungskon-
trollen u.v.m. Die dabei gesammelten 
Erfahrungen würde ich gern in die wei-
tere Vorstandsarbeit einbringen - mein 
Beitrag dafür, dass unsere Marienkirche 
als Gotteshaus Ort der christlichen Bot-
schaft und Mittelpunkt des Gemeinde-
lebens bleibt, auch und gerade im Zu-
sammenspiel mit den künftig benach-
barten Einrichtungen der Diakonie.

Leif Wegner
Carl-Mahr-Straße 10, 36 Jahre
Kaufmännischer Angestellter

Seit 10 Jahren bin 
ich Mitglied dieser 
Kirchengemein-
de und fühle mich 
dieser sehr verbun-
den: P. Wackern-
agel hat 2011 hat 
meine Frau An-
gelika und mich 
getraut und auch 

unsere Tochter Leah im letzten Jahr 
getauft. Die Mariengemeinde nehme 
ich als lebendige Gemeinschaft war, 
getragen von vielen engagierten Mit-
gliedern. Dazu möchte ich einen Teil 
beitragen, indem ich im zusammen 
mit anderen Kirchenvorstehern dieses 
Gemeindeleben aktiv mitgestalte. Die 
bunte Vielfalt und Angebote der Ma-
riengemeinde prägen das einzigartige 
Gesicht der Gemeinschaft unter dem 
Dach „der Kirche“. Diese Einzigartig-
keit und diese Vielfalt möchte ich wei-
terentwickeln auch auf neuen Wegen, 
um Teilnahme wie auch weiteres Enga-
gement zu fördern und zu stärken.

Sie haben Fragen an die Kandi-
daten oder möchten sie einfach ken-
nenlernen? Dann kommen Sie zur 
Gemeindeversammlung anlässlich 
der Wahl in der St. Marienkirche 
am 4. März nach dem Gottesdienst 
im Gemeindehaus St. Marien! Herz-
liche Einladung dazu und zu einer 
Tasse Kaffee!
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Thomaskirche
Thorsten Beckmann
Fuldaweg 4
48 Jahre, Einzelhandelskaufmann

Mein Name ist 
Thorsten Beck-
mann und ich 
wohne seit über 
40 Jahren auf 
dem Leineberg. 
Viele von Ihnen 
kennen mich auch 
durch meine da-
malige Tätigkeit 

bei Herrn Schlinker (SPAR-Markt). Da 
mir die Mitarbeit im Kirchenvorstand 
die letzten sechs Jahre viel Spaß ge-
macht hat, möchte ich mich auch für 
diese Wahl zur Verfügung stellen. Ich 
würde gern durch meine Tätigkeit das 
Gemeindeleben weiterhin unterstützen, 
zumindest soweit es meine Zeit erlaubt.

Edith Bornemann
Ilmeweg 15
71 Jahre, Rentnerin

Mein Name ist 
Edith Bornemann. 
Ich bin 1946 ge-
boren, verheiratet 
und Mutter zwei-
er Kinder. Ich 
wohne seit 1974 
mit meiner Fami-
lie auf dem Leine-
berg. Seit 1988 

vertrete ich die Interessen des Kinder-
gartens im Kirchenvorstand. Seit Au-

gust 2014 bin ich die Delegierte un-
serer Gemeinde im Kindertagesstätten-
verband West. Ich stelle mich zur Wie-
derwahl, da ich gern weiter an den noch 
bevorstehenden Aufgaben besonders in 
diesem Bereich mitwirken möchte.

Doris Deppe
Sieberweg 37
59 Jahre, Tagesmutter

Mein Name ist Do-
ris Deppe, verhei-
ratet und Mutter 
von 3 erwachse-
nen Töchtern. Wir 
wohnen seit 1994 
auf dem Leineberg. 
Seit 12 Jahren bin 
ich im Kirchenvor-
stand in den unter-

schiedlichsten Bereichen, u. a. Bau und 
Finanzen tätig. Desweiteren vertrete 
ich die Gemeinde im Innenstadtaus-
schuss und im Kirchenkreistag. Diese 
Arbeit würde ich gern fortsetzen. In den 
nächsten Jahren ist für mich die größ-
te Herausforderung der näherrückende 
Ruhestand von Frau Diakonin Sweers. 
Dort muss eine gute personelle Nach-
folge gefunden werden, damit das, was 
einen Großteil unserer Gemeindearbeit 
ausmacht, fortgesetzt werden kann.
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Gudrun Rufeger
Sieberweg 35
53 Jahre, Gartenbau-Ingenieurin

Ich kandidiere für 
den Kirchenvor-
stand, weil ich an 
einem lebendigen 
und aktiven Ge-
meindeleben mit-
wirken möchte. 
Ich habe früher 
im Frauenchor der 
Thomaskirche ge-

sungen und singe derzeit in dem klei-
nen Chor von Thomas und St. Marien 
mit. Auch durch meine Kinder und de-
ren Jugendgruppen bin ich mit der Ge-
meinde verbunden.

Andrea Schumann
Weserstr. 20, 47 Jahre
Dipl.-Sozialpäd. / -Sozialarbeiterin

Mein Name ist An-
drea Schumann. 
Auf dem Leine-
berg wohne ich 
seit 1997. Ich bin 
Dip.-Sozialpäd. / 
-Sozialarbeiterin 
und arbeite in einer 
Jugendhi l feein-
richtung. Seit 33 

Jahren engagiere ich mich ehrenamt-
lich in der Thomaskirche. Der Bereich 
der Kinder- und Jugendarbeit liegt mir 
besonders am Herzen. Zur Zeit arbeite 
ich im Kirchenvorstand und der Offe-
nen Jugendarbeit mit. Natürlich gibt 
es auch immer wieder viele Veranstal-

tungen in unserer Gemeinde, bei denen 
ich gerne mithelfe. Es freut mich, Teil 
einer lebendigen Gemeinde zu sein.

Nicole Wiesenmüller
Sieberweg 9
47 Jahre, Erzieherin

Ich kandidiere 
für den Kirchen-
vorstand, da der 
Leineberg und die 
Thomaskirche nun 
schon seit 20 Jah-
ren mein Zuhause 
sind. Hier wurden 
meine Kinder ge-
tauft, waren in der 

Mutter-Kind-Gruppe und bei den Kir-
chenmäusen. Mein Ältester wurde hier 
konfirmiert, mein Jüngster war hier im 
Kindergarten, und meine Tochter ist in-
zwischen als Teamerin in der Thomas-
kirche tätig. In der schwersten Zeit un-
seres Lebens war die Gemeinde für uns 
da. Ich hoffe, dass ich mit meiner Ar-
beit im Kirchenvorstand der Gemeinde 
etwas zurückgeben kann

Auch in der Thomaskirche wer-
den sich die Kandidatinnen und 
Kandidaten der Wahl in einer Ge-
meindeversammlung vorstellen und 
Fragen aus der Gemeinde beant-
worten. Herzliche Einladung dazu 
am 1. März um 19 Uhr in das Ge-
meindehaus der Thomaskirche.
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... mehr als gute Pflege!

Senioren-Park carpe diem Göttingen
Brauweg 28-30 · 37073 Göttingen 
Tel.: 0 551/79774-0     
goettingen@senioren-park.de
www.senioren-park.de

Mehr als gute Pflege im modernen Senioren-Park und völlige Selbst- 
ständigkeit im Betreuten Wohnen. Weitere Wahlleistungen, wie das 
Betreute Wohnen daheim, den Menü-Service „Essen auf Rädern“  
durch unser öffentliches Café-Restaurant „Vier Jahreszeiten“, u.v.m.  
auf Anfrage.
Weitere Informationen unter: 

Rundum gut betreut!
Stationäre Pflege, Betreutes Wohnen,  
Tagespflege sowie Ambulante Pflege  
im Senioren-Park carpe diem

Rundum gut betreut!
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Besuchen Sie unser öffentliches
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Telefon 05 51 - 79 00 50
www.kuester.de • info@kuester.de

BÄCKEREI & CAFÉS
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An(ge)dacht

Es ist vollbracht!
Das sind die letzten Worte des gefol-

terten und gekreuzigten Jesus aus Na-
zareth. So berichtet es das Johannese-
vangelium auf Griechisch. Man könnte 
diese Worte auch übersetzen mit: „Es 
ist aus!“ So mögen es damals auf der 
Hinrichtungsstätte Golgatha die Feinde 
von Jesus verstanden haben, denen der 
Wanderprediger aus Galiläa ein Dorn 
im Auge war. Sie haben ihn aufs Kreuz 
gelegt, und sterbend stöhnt er: „Es ist 
aus!“ 

Doch Jesus ist nicht totzukriegen – 
keine drei Tage. Im Licht seiner Auf-
erstehung erschließt sich dem Glau-
benden eine revolutionäre Tat: Jesus 
hat es geschafft! 

Mit seinem Tod hat er den Tod aufs 
Kreuz gelegt. Auf Golgatha hat der 
Sohn Gottes den Willen seines Vaters 
erfüllt: Von „Gott, der die Welt so sehr 
geliebt hat, dass er seinen einzigen 
Sohn gab, damit alle, die an ihn glau-
ben, nicht verloren werden, sondern 
das ewige Leben haben“ (Johannes 
3,16).

Auf Golgatha legte der sein Werk 
aus der Hand, der zuvor zu Gott gebe-
tet hatte: „Ich habe das Werk vollendet, 
das du mir gegeben hast, dass ich es 
tue“ (Johannes 17,4).

Auf Golgatha hat sich nicht bloß ein 
Justizirrtum ereignet. Hier hat sich auch 
nicht bloß wieder einmal der Wille der 
Mächtigen durchgesetzt. Sondern hier 
fand meine Erlösung statt: Nicht Ein-
samkeit, Krankheit, Schuld oder Tod 
haben das letzte Wort über mein Le-
ben, sondern der, der gesagt hat: „Es ist 
vollbracht!“

Reinhard Ellsel
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Veranstaltungen

Ausgabe 21, Dezember 2017 bis Februar 2018

AUS DEM INHALT: Agnatus volorum et quos-
sit vel ipsam quas

Seite xx

Corvinus | St. Albani | St. Jacobi | St. Johannis | St. Marien | Thomas 

Corvinus | St. Albani | St. Jacobi | St. Johannis | St. Marien | Thomas 

Magazin der Ev.-luth. Kirchengemeinden der Göttinger Innenstadt

Corvinus | St. Albani | St. Jacobi | St. Johannis | St. Marien | Thomas 

Corvinus | St. Albani | St. Jacobi | St. Johannis | St. Marien | Thomas 

Corvinus | St. Albani | St. Jacobi | St. Johannis | St. Marien | Thomas 

Corvinus | St. Albani | St. Jacobi | St. Johannis | St. Marien | Thomas 

Reiciumquat eni 
ullabo. quia nusa 

isci teturerent
excearum quiate esto inciisquo 

occatusa doluptaquid

Wolfgang Stoffel: 
Keiner soll einsam sein.

Seite 10

Kapelle in Neu-Mariahilf 
eingeweiht.

Seite 36

Bitte beachten Sie auch das Magazin der Kirchengemein-
den der Region Innenstadt: „Kirche für die Stadt“,

dass vierteljährlich erscheint und in St. Marien und Thomas 
in Kirche und Gemeindehaus ausliegt!

Tischabendmahl in der St. Marienkirche
16. Feierabendmahl am Gründonnerstag um 17 Uhr

Seit etwa 1500 Jahren feiern die 
Christen den Gründonnerstag, den 
fünften Tag der Karwoche, zur Erin-
nerung an die Einsetzung des Abend-
mahls. Wie in den letzten Jahren gestal-
ten wir diese Feier in der Kirche: mit 
einem Tischabend mahl im Altarraum. 
Am 29. März um 17 Uhr wird Sie 
dort eine festliche Tafel erwarten. Wir 
werden Abendmahl miteinander feiern, 
singen, beten und ein leichtes Abend-
essen zu uns neh men. Raum für Ge-
meinschaft und Begegnung - wie Jesus 
es wollte!

Gemeindefrühstück Thomaskirche
Die nächsten Termine sind am Mitt-

woch, dem 7. Februar und 7. März 2018 
jeweils  von 9 bis 11 Uhr. Neueinsteiger 
sind immer herzlich willkommen.

Edith Bornemann,
Marlies Hengst, Doris Deppe
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Robert-Koch-Straße 2 D-37075 Göttingen
Telefon 0551-54713-0 Fax 0551-484143 
info@menge-noack.de www.menge-noack.de

Hochspezialisiert 
und nah am Menschen.

Mit unseren 13 Rechtsanwälten, darunter zwei Notaren, 
sind wir Ihre Kanzlei für alle Fälle. Wir setzen dabei auf eine
starke Spezialisierung unserer Anwälte, was allein durch die
neun Fachanwaltstitel, die die Anwälte unserer Kanzlei tragen,
dokumentiert wird.

Nutzen sie unseren Vorsprung durch Wissen!
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Urban Gardening

Ein Garten heiliger Pflanzen
Die Urban Gardening Gruppe St. 

Marien freut sich sehr, direkt vor dem 
Gemeindehaus einen kleinen Garten 
mit Pflanzen anlegen zu können, die 

einen Bezug zum 
Christentum in 
ganz unterschied-
licher Art haben. 

Die eine Grup-
pe gehört zu 
Pflanzen, die im 
Alten oder Neu-
en Testament ge-
nannt werden: Et-
wa 110 Pflanzen 
fanden Erwäh-

nung im Alten und Neuen Testament. 
Nutzpflanzen wie z.B. der Feigen-
baum, der Maulbeerbaum, Senf und 
Papyrus, Rohrkolben, die Teichbinse, 
Wilder Hafer. Die andere Gruppe um-
fasst Pflanzen, deren Aussehen der mit-
telalterlichen Frömmigkeit Anlaß bot, 
einen Zusammenhang zu Figuren des 
Glaubens herzustellen. Alles weckte 
ein Gottesbewußtsein -  was es mög-

Die Urban Gardening Gruppe St. 
Marien lädt zu ihrem ersten Treffen 
2018 ein: Am Donnerstag, den 15. 
März um 19 Uhr wollen wir im Ge-
meindehaus die neue Bepflanzung 
unserer Beete auf dem aufgelassenen 

Bartholmäusfriedhof planen. 
Herzliche Einladung vor allem auch 

an neue Interessenten!

Urban Gardening St. Marien

lich macht, Pflanzenattribute mit den 
Lebenswegen der heiligen Familie und 
der Heiligen zu kreuzen. Legenden er-
zählten dann von der Begegnung von 
Pflanze und Heiligen und davon, wel-
che Spuren der Pflanze danach in ihrem 
Erscheinungsbild blieben.

Kommen Sie vorbei und lesen Sie ab 
dem späten Frühjahr die vollständigen 

Geschichten! Mit dem Pflanzen und 
Säen beginnen wir im März. Am 21.6. 
findet um 18 Uhr eine kleine Eröff-
nungsfeier des Gartens statt, zu der Sie 
bereits jetzt herzlich eingeladen sind.

Dr. Anette Gräff
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Drehorgel - Verleih 

       
      
     Mo.-Do. 8.00-16.00 Fr.8.00-12.00 Uhr                        
     Rosdorfer Weg   Tel. 0551/ 38916389      
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WOHNEN · BETREUEN · PFLEGEN
• große, helle Einzel-Appartements
 mit Bad und Balkon
• individuelle Pfl ege und Fürsorge
• Wohnbereich für Demenzkranke
• Schöner Innenhof mit Garten
• Hauseigene Küche, Frisörsalon

seniorenzentrum-weende.de
Bürozeiten: Montag - Freitag: 8.00 - 15.30 Uhr

• 65 Appartements (Pfl ege)

• 34 Wohnungen (betr. Wohnen)

Max-Born-Ring 38 · Gö
Tel. (0551) 5 00 93-0

Rote Straße 32, 37073 Göttingen
Telefon: (0551) 54780-0
www.bestattungshaus-benstem.de

konzentrieren

Eine schlichte Bestattung, die keine 
Inszenierung wird, sondern einfach
Raum lässt für Trauer – was kostet das? 
Wir zeigen Ihnen, welche Möglich keiten
es gibt. 
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Passionszeit



18

Gottesdienste

28. Januar
3. So. nach Epiphanias

Thomaskirche 10 Uhr, P. Wackernagel, Kollekte: Bi-
belgesellschaften in der Landeskirche
anschl. Neujahrsempfang

1. Februar
Donnerstag

Senioren-Park Carpe 
Diem, Brauweg 28-30

15.30 Uhr Andacht, P. Wackernagel
anschl. Geburtstagskaffee

4. Februar
Sexagesimae

Gemeindesaal St. 
Marien

10 Uhr Gottesdienst mit Lichterpro-
zession (Lichtmess) in Kirche,
P. Wackernagel
Kollekte: Kirchenkreiskollekte

Gemeindesaal St. 
Marien

11.30 Uhr Griechisch-orthodoxer 
Gottesdienst, Pater Alexander

11. Februar
Estomihi

Thomaskirche 9.30 Uhr, P. Wackernagel, Kollekte: 
Diakonisches Werk in Niedersachsen

Gemeindesaal St. 
Marien

11 Uhr, P. Wackernagel, Kollekte: 
Diakonisches Werk in Niedersachsen

18. Februar
Invocavit

Gemeindesaal St. 
Marien

10 Uhr, Prof. Dr. Lange, mit Abend-
mahl (Saft), Kollekte: Ev. Bund etc.

25. Februar
Reminiscere

Thomaskirche 10 Uhr, N.N.
Kollekte: Tschernobylaktion

3. März
Samstag

Kleine Kapelle,
Friedhof Junkerberg

9 Uhr Trauergottesdienst der Ev.-luth. 
Tobiasbruderschaft

4. März
Okuli

Gemeindesaal St. 
Marien

10 Uhr, P. Wackernagel, Kollekte: 
Konfirmandenarbeit in St. Marien
anschl. Gemeindeversammlung zur 
Kirchenvorstandswahl

11. März
Lätare

Thomaskirche 10 Uhr, P. Wackernagel, Kollekte: 
Gemeindearbeit Thomaskirche
anschl. Kirchenvorstandswahl

Gemeindesaal St. 
Marien

10 Uhr, Prof. Dr. Lange
Kollekte: Gemeindearbeit St. Marien
anschl. Kirchenvorstandswahl
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Gottesdienste

18. März
Judika

Gemeindesaal St. 
Marien

10 Uhr, P. Wackernagel, mit Abend-
mahl (Wein), Kollekte: Diakonische 
Zurüstung und Ausbildung

25. März
Palmsonntag

Thomaskirche 9.30 Uhr, P. Wackernagel, Kollekte: 
Migrationsarbeit in der Landeskirche

St. Marienkirche 11 Uhr, P. Wackernagel, mit Taufe 
Kollekte: Migrationsarbeit in der 
Landeskirche

28. März
Mittwoch

Thomaskirche 10.15 Uhr Kindergarten-Ostergottes-
dienst, P. Wackernagel und KiTa-Team

29. März
Gründonnerstag

St. Marienkirche 17 Uhr Tischabendmahl im Altar-
raum der Kirche (Saft), mit an-
schließendem gemeinsamen Essen,
P. Wackernagel und Team, Kollekte: 
Gemeindearbeit St. Marien

30. März
Karfreitag

St. Marienkirche 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Wein) und Beichte, Prof. Dr. Lange, 
Kollekte: Hospitz- und Palliativarbeit

Thomaskirche 15 Uhr Gottesdienst zur Sterbe-
stunde Jesu mit Abendmahl, P. Wa-
ckernagel, Kollekte: Gemeindearbeit

1. April
Ostersonntag

Thomaskirche 9.30 Uhr Festgottesdienst, P. Wa-
ckernagel, Kollekte: Volksmission

St. Marienkirche 11 Uhr Festgottesdienst, P. Wacker-
nagel, Kollekte: Volksmission

2. April
Ostermontag

St. Marienkirche 10 Uhr Festgottesdienst mit Abend-
mahl (Saft), P. Wackernagel
Kollekte: Diakon. Behindertenhilfe

5. April
Donnerstag

Senioren-Park Carpe 
Diem, Brauweg 28-30

15.30 Uhr Andacht, P. Wackernagel
anschl. Geburtstagskaffee

8. April
Quasimodogeniti

St. Marienkirche 10 Uhr, P. Wackernagel
Kollekte: Sprengelkollekte
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Rückblicke

Mit den Klängen des Posaunen-
chores vom Leineberg öffnete der Ad-
ventsmarkt seine Türen. Einen schönen 
Nachmittag erlebten die Besucher in 
der Cafeteria mit tollen Torten, auf dem 
Adventsmarkt, beim Esel- und Weltla-
denstand, mit dem Honigstand und bei 

Adventsmarkt 2017 in Thomas

Das Friedenslicht von Bethlehem
Gottesdienst im der Thomaskirche am 3. Advent 2017

der Weihnachtsbäckerei für Kinder.
Ein herzliches Danke an alle, die da-

zu beigetragen haben! Auch der Ge-
winn, der je zur Hälfte an Brot-für-die 
Welt und in die eigene Gemeinde geht, 
lässt sich sehen: 1.124,80 € sind zu-
sammengekommen.

Gisela Sweers

Die Evangelische Jugend Thomas 
und Göttingen luden ein, und über hun-
dert Menschen kamen aus verschie-
denen Gemeinden, um bei Kerzenlicht 
und schöner Musik das Thema „Auf 
dem Weg zum Frieden“ miteinander 
zu bedenken. Lichtspuren mit Zitaten 
auf kleinen Füssen sollten die nächsten 
persönlichen Schritte über den Gottes-

dienst hinaus symbolisieren (siehe Bild 
rechts). 

Anschließend blieben viele Gäste im 
Gespräch bei Punsch und Würstchen. 
Die Kollekte in Höhe von 420,-€ ging 
an das Kinderheim Tosa, Iringa/Tansa-
nia - verbunden über den Freiwilligen-
dienst unserer Teamerin Maike Simon.

Gisela Sweers
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Rückblicke

Heiligabend 2017
Familiengottesdienst „Auf der Suche nach Gott“

In unserem Krippenspiel war bereits 
eine Gruppe von Engeln auf dem Weg, 
um die Ankunft Gottes vorzubereiten.

Dass da aber einiges durcheinander-
geriet, ein Engel verlorenging, Men-
schenkeine Ahnung, keine  Zeit, ganz 
andere Probleme oder Interessen hat-

ten, machte die Sache nicht einfacher. 
Die Weihnachtsbotschaft und die An-

kunft Gottes in Person eines hilflosen 
Säuglings bleibt für alle Zeiten eine 
Herausforderung. Der Himmel trifft 
auf die Erde.

Und was machen wir daraus? Blei-
ben wir in unserem Trott oder lassen 
wir uns verändern, so wie die Men-
schen, die der Hirte mitnahm auf sei-
nem Weg zum Stall?

Mein Dank geht an alle Spieler: Jo-
nah Borchers, Cheyenne Broscheit, 
Annabel Dresp, Lena Grothues, Julia 
und Nora Herrmann, Benni und Juli-
an Rufeger, Emma Wiesenmüller und 
Leslie Wulf. Dank auch Dr. Ulf Bor-
chers für die Musik. Ein tolles Team!

Gisela Sweers
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Weltgebetstag
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Wir bringen Ihnen Ihre Getränke 
lieferkostenfrei, auch auf dem Leineberg. 

Rottbreite 5, 37120 Bovenden-Harste 

Tel. 0 55 93 - 16 22 Fax. 0 55 93 - 8 02 28 37

Getränkevertrieb 
Helmut Rohrig

Anzeigen

Sie suchen nach einer günstigen 
Werbemöglichkeit

- hier wäre noch Platz für Sie!

Bitte wenden Sie sich an
P. Wackernagel, Tel. 72617

pastor@marienkirche.de
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Bestattungen aller Art  
Überführung im In- und Ausland 
Erledigung der Formalitäten 
Vorsorge und Beratung 
auf Wunsch Hausbesuche 

Bäckergasse 1a        37083 Göttingen 
 

Tel.: 0551/ 794076  

Wir möchten Sie fachkundig beraten und 
Ihnen im Trauerfall hilfreich zur Seite stehen. 

Anzeigen



25Seniorenkreis
St. Marien

Gemeindehaus, Neustadt 21
Pastor Markus Wackernagel

Mittwoch, 24. Januar, 15 Uhr
Vortrag Frau Pessel: Frauenalltag in
Indien

Mittwoch, 7. Februar, 15 Uhr
Kirchliches Leben in und um Göttingen

Mittwoch, 21. Februar, 15 Uhr
Heiteres aus der gutem, alten Zeit:
Gedichte und Anekdoten

Mittwoch, 7. März, 15 Uhr
Kein Treffen

Mittwoch, 21. März, 15 Uhr
Vortrag Dn. Lattke

Mittwoch, 4. April, 15 Uhr
Das Münster zu Bad Doberan

Dienstag, 30. Januar, 19 Uhr
Knobelabend

Dienstag, 13. Februar, 19 Uhr
Vortrag Dn.i.R. Schöffel

Dienstag, 27. Februar, 19 Uhr
Grünkohl und Bregenwurst

Dienstag, 13. März, 19 Uhr
Vortrag Pastor Wackernagel

Dienstag, 27. März, 19 Uhr
Gemeinsames Abendessen

Dienstag, 27. März, 19 Uhr
Angrillen und

Singen mit Dn.i.R. Schöffel

Dienstagabendkreis
St. Marien
Gemeindehaus, Neustadt 21
Fredy Braunschweig

Kreisthemen und Termine
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Freude und Trauer

Aus unseren Gemeinden ...
... wurde getauft in St. Marien:
am 3.12. Jannes Dick
 Rosdorfer Weg 38
 * 12.1.2017
am 31.12. als Erwachsene:
 Katharina Rahlf
 Stegemühlenweg 25
 * 18.10.1983
… wurden getauft in Thomas:
am 24.9. Melissa Kerbs
 Weserstraße 57
 * 30.11.2016
am 8.10. Lian Salzbrunn
 Weserstraße 7
 * 4.6.2017
am 29.10 Emmy Austinat
 Allerstraße 9
 * 22.06.2017

am 7.12. Pastor i.R.
 Ekkehard Blumrich
 M.-Montessori-Weg 3
 im Alter von 89 Jahren
am 8.12. Kurt Fritz
 Olav-Brennhovd-Eck 21
 im Alter von 79 Jahren
am 15.12. Renate Hilke
 geb. Greinert
 Stettiner Str. 13
 im Alter von 85 Jahren
am 19.12. Klaus Frohnert
 Klinkerfuesstr. 23
 im Alter von 86 Jahren
am 10.1.  Erna Glahn
 geb. Fließ
 Gartenstr. 9
 im Alter von 96 Jahren
… wurden bestattet aus Thomas:
am 1.12. Elfriede Cohrs
 geb. Bischoff
 Hunteweg 23
 im Alter von 88 Jahren
am 14.12. Ruth Schade
 geb. Hoffmann
 Rhumeweg 23
 im Alter von 88 Jahren
am 16.12. Helga Kobold
 geb. Laue
 Weserstraße 45
 im Alter von 81 Jahren
am 5.1. Karl-Wilhelm Wasmann
 Weserstraße 31
 im Alter von 77 Jahren

... wurden bestattet aus St. Marien:
am 16.11. Christa Störmer
 geb. Liehr
 Brauweg 28
 im Alter von 86 Jahren
am 24.11. Stefan Kosin
 An der Bleichwiese 38
 im Alter von 53 Jahren

Diese Seite ist aus Gründen
des Datenschutzes

nicht sichtbar.
Bitte schauen Sie

in die Druckausgabe!

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Freude und Trauer
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Geburtstage ab 75 Jahre

St. Marienkirche Februar 2018

4.2. Edgar Bertram
 Hospitalstr. 9 86 Jahre
4.2. Ute Rolker
 Am Kreuze 63 81 Jahre
5.2. Günther Schmidt
 Petrosilienstr. 7 80 Jahre
5.2. Ruth Höhne
 Brauweg 11B 75 Jahre
6.2. Horst Bäthe
 Jahnstr. 16 78 Jahre
6.2. Elfriede Reinholtz
 Brauweg 28 91 Jahre
7.2. Edith Heine
 Brauweg 28 86 Jahre
7.2. Rosemarie Pramann
 Gartenstr. 25 76 Jahre
8.2. Wanda Haupt
 Leinestr. 26 85 Jahre
11.2. Rita Portius
 Brauweg 30 85 Jahre
12.2. Horst Löb
 Sollingstr. 59 83 Jahre
13.2. Renate Folge
 Brauweg 30 87 Jahre
15.2. Hans Brost
 Brauweg 30 89 Jahre
15.2. Friedrich Braunschweig
 Rosdorfer Weg 38 80 Jahre
16.2. Karin Langenbruch
 Brauweg 28 76 Jahre
17.2. Brigitte Springer
 Brauweg 9 A 83 Jahre
19.2. Frieda Becker
 Lilienthalstr. 12 96 Jahre
21.2. Helga Wirth
 A.-Zammert-Allee 3 81 Jahre

Wir gratulieren zum  
Geburtstag (ab 75.)

23.2. Klaus W. Furtwängler
 Hünstollenstr. 40, Waake 82 Jahre
24.2. Liselotte Berlin
 Marienstr. 17 75 Jahre
25.2. Wilhelm Thiele
 Brauweg 20 84 Jahre
25.2. Viktor Zimmermann
 Petrosilienstr. 12 76 Jahre

St. Marienkirche März 2018

4.3. Wido Rupp
 Brauweg 30 88 Jahre
4.3. Helmut Wiesemann
 A.-Zammert-Allee 3 77 Jahre
6.3. Dieter Kaufmann
 Mitteldorfstr. 17 79 Jahre
11.3. Elsbeth Hartmann
 Brauweg 30 86 Jahre
14.3. Gisela Schubert
 Gartenstr. 1 77 Jahre
17.3. Dr. Dorothea Weiss-Schäfer
 Brauweg 22 85 Jahre
22.3. Bärbel Felgenhauer
 An der Bleichwiese 20 79 Jahre
22.3. Renate Meinecke
 Marienstr. 23 77 Jahre
23.3. Inge Lüers
 Am Hasengraben 12 96 Jahre
24.3. Christel Wichmann
 Brauweg 28 96 Jahre
24.3. Karl-Heinz Grüneklee
 Petrosilienstr. 4 A 82 Jahre
25.3. Heide Born
 Tilsiter Str. 7A 78 Jahre
25.3. Dieter Wegener
 Wiesenstr. 4 78 Jahre
27.3. Hermann Rühling
 Jahnstr. 8 89 Jahre
27.2. Irit Kantor
 Lilienthalstr. 18 81 Jahre
28.3. Margarete Kunert
 Brauweg 28 93 Jahre

Diese Seite ist aus Gründen
des Datenschutzes

nicht sichtbar.
Bitte schauen Sie

in die Druckausgabe!

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Geburtstage ab 75 Jahre

29.3. Inge Scheld
 Groner Landstr. 9A 80 Jahre

Alle Jubilare im CarpeDiem la-
den wir zum Geburtstagskaffee nach 
dem Gottesdienst am Donnerstag, 5. 
April um 15.30 Uhr im Heim ein. Bit-
te melden Sie sich im Heim an.

Die Jubilare aus St. Marien dieser 
beiden Monate laden wir am Freitag, 
6. April um 10 Uhr in das Gemein-
dehaus zum Geburts tags früh stück ein. 
Bitte melden Sie sich unbedingt bis 
Dienstag, 3. April im Ge meinde bü ro 
St. Marien (Tel. 4 23 11) an, damit wir 
alles vor be reiten können. Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen.

Ihre St. Mariengemeinde

Thomaskirche Februar 2018

4.2. Rosemarie Lefort
 Fuldaweg 17 80 Jahre
7.2. Renate Rauhut
 Weserstraße 55 83 Jahre
8.2. Helga Gärtner
 Weserstraße 29 89 Jahre
10.2. Heinz Gärtner
 Weserstraße 29 91 Jahre
13.2. Hildegard Glowatzki
 Allerstraße 6 80 Jahre
13.2. Helga Plenio
 Allerstr. 7 79 Jahre
14.2. Gertrud Meier
 Weserstraße 33 97 Jahre
14.2. Ingeburg Strauch
 Weserstraße 2 94 Jahre
15.2. Martha Elschner
 Weserstraße 19 83 Jahre
16.2. Ingeborg Gunther
 Allerstraße 35 82 Jahre
18.2. Ilse Gerth
 Rhumeweg 22 88 Jahre

18.2. Gerlinde Trümper
 Okerweg 4 82 Jahre
21.2. Irmgard Heinze
 Allerstr. 34 75 Jahre
25.2. Sigmund Svendsen
 Weserstraße 21 92 Jahre
25.2. Edith Tappe
 Weserstraße 8 81 Jahre
27.2. Ellen Thiede
 Hunteweg 11 82 Jahre
29.2. Brunhilde Raytarowsky
 Weserstraße 17 82 Jahre

Thomaskirche März 2018

2.3. Horst Hammen
 Weserstr. 24 77 Jahre
3.3. Anna Lich
 Allerstr. 2 79 Jahre
3.3. Ingrid Nolte
 Weserstr. 5 A 79 Jahre
8.3. Ruth Scholz
 llmeweg 13 80 Jahre
13.3. Sigrid Bonk
 Weserstr. 36 75 Jahre
18.3. Rose-Marie Zander
 Rhumeweg 13 89 Jahre
19.3. Adeltraut Schwethelm
 Weserstr. 18 78 Jahre
19.3. Marlies Exler
 Söseweg 5 76 Jahre
20.3. Erika Foth
 Weserstraße 12 93 Jahre
24.3. Margarete Futh
 Fuldaweg 11 78 Jahre
25.3. Gertrud Decke
 Fuldaweg 15 87 Jahre
26.3. Irmgard Depping
 llmeweg 11 83 Jahre
31.3. Charlotte Schlieper
 Weserstraße 5 97 Jahre
31.3. Heidi Raddatz
 Allerstraße 43 83 Jahre

Neu in der Liste: in Blau gedruckt!

Diese Seite ist aus Gründen
des Datenschutzes

nicht sichtbar.
Bitte schauen Sie

in die Druckausgabe!

Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Anzeige
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Ostern
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Anzeigen

                       Frisuren für den schönsten Tag
                       in ihrem Leben!
 Di-Fr von 8.00 - 18.30 Uhr
 Sa von 8.00 - 14.00 Uhr

 Groner Tor Strasse 29
 Tel. 0551 42874

Erd,-�Feuer-�und�Seebestattungen�-�Bestattungsvorsorge�-�Überführungen�Weltweit

Mail:�info@guenther-bestattungshaus.de�-�Internet:�www.guenther-bestattungshaus.de

Herr�Günther

berät�Sie�gern.

Tag�&�Nacht�dienstbereit�05�51�-�50�48�30
Pfalz-Grona-Breite�86�-�37081�Göttingen

Seit�über�45�Jahren,�weil�der�Preis�&�Service�stimmt!
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„Der LeinebLick GöttinGen“ ist das kosten-
lose Mit teilungs blatt der Ev.-luth. Kirchenge-
meinden St. Marien und Thomas, Göttingen.
Herausgeber: ...Die Kirchenvorstände der 

Ev.-luth. Kirchengemeinden 
St. Marien und Thomas

Redaktion: ....... Sigrid Niemeier, Dagmar 
Bibelhausen-Rohrig, Doris 
Deppe, Markus Wackernagel

Gestaltung: ......Markus Wackernagel
Auflage: ........... 3.600 Exemplare (St. Marien)
......................... 1.650 Exemplare (Thomas)
......................... insgesamt: 5.250 Exemplare
Verteilung: .......Durch freiwillige Helfer/-

innen an alle Haushalte
Druck: .............Gemeindebriefdruckerei  

Groß Oesingen, Tel. 
05838/990899

Nächste Ausgabe:
April / Mai 2018

impressum

!! Redaktions schluss

für die nächste Ausgabe:

6. März

St. Marienkirche
Der Kirchenvorstand
Stefan Althoff

Gartenstr. 21, Tel. 0151 58784811
Wilhelm Blau

Londonstr. 42, Tel. 59233
Friedrich Wilhelm Braunschweig

Rosdorfer Weg 38, Tel. 73877
Dr. Claus Heinrich Gattermann

Reinhäuser Landstr. 14, Tel. 74115
Sarah Sabrina Kommer

Siekweg 22, Tel. 6345028
Hartmut Kompart

Meininger Weg 59, Tel. 400-2630
Thomas Raschke

Untere Maschstr. 22, Tel. 5311004
Margarete Traphagen

(Stellv. Vorsitzende)
Klinkerfuesstr. 36, Tel. 72945

Markus Wackernagel
(Vorsitzender)

Gemeindekonten
Alle bei der Sparkasse Göttingen
Gemeindearbeit (über das Kir-
chenkreisamt Göttingen) IBAN:
DE77 2605 0001 0000 0008 28,
Stichwort: „St. Ma rien“
Gemeindebrief IBAN:
DE53 2605 0001 0002 0484 45
Glockensanierung IBAN:
DE94 2605 0001 0002 0503 26

Informationen aus den Gemeinden

Thomaskirche
Der Kirchenvorstand
Thorsten Beckmann

Fuldaweg 4, Tel. 75552
Edith Bornemann

Ilmeweg 15, Tel. 73574
Doris Deppe

(Stellv. Vorsitzende)
Sieberweg 37, Tel. 704662

Andrea Schumann
Weserstr. 20, Tel. 2506626

Markus Wackernagel
(Vorsitzender)

Gemeindekonten
Sparkasse Göttingen, (über das Kir-
chenkreisamt Göttingen) IBAN:
DE77 2605 0001 0000 0008 28, 
Stichwort: „Thomaskirche“

Titelbild: Wahlaufruf für die Kirchen-
vorstandswahl am 11. März 2018,
Plakat der Ev.-luth. Landeskirche Han-
nover
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Superintendentur, Calsowstr. 1, 
Superintendent Friedrich Selter, Tel. 
56069, www.kirchenkreis-goettingen.de
Diakonin für Kirchenpädagogik,
Bettina Lattke, Johanniskirchhof 2,
Tel. 7896614
Pastor für Aufgaben der Diakonie,
Thomas Harms, Innere Mission Fried-
land, Tel. 05504 98161
Neue Arbeit Brockensammlung,
Levinstraße 1, Tel. 50673-0
Telefonseelsorge, Tel. 0800/1110111 
(kostenlos, Tag und Nacht besetzt)
Kinder- und Jugendtelefon, Tel. 
0800/1110333 (Mo-Fr. 15-19 Uhr)
Diakon. Gesellschaft Wohnen und 
Beraten, Ambulante Wohnungslosen-
hilfe, Wiesenstr. 7, Tel. 42300
Diakonieverband Göttingen,
Schillerstr. 21, Tel. 5178150
mit folgenden Abteilungen:
• Bahnhofsmission Göttingen,
Bahnhof Gleis 4/5, Tel. 56190

Einrichtungen „über den Gemeindebereich hinaus“
• Migrationszentrum,
Weender Str. 42, Tel. 55766
• Kir chen  kreis sozial arbeit,
Schillerstr. 21, Tel. 5178111
• Ev. Lebensberatungsstelle,
Schiller str. 21, Tel. 5178120
• Beratungsstelle Sucht und Sucht-
prävention, Schillerstr. 21, Tel. 72051
• Drogenberatungszentrum,
Neustadt 21, Tel. 45033
• Straßensozialarbeit Göttingen,
Tilsiter Str. 2 A, Tel. 517980
Pflegedienste:
• Diakoniestation Göttingen,
Häusliche Kranken- und Altenpflege, 
Martin-Luther-Str. 20b, Tel. 999797-0 
(für beide Gemeinden)
Gemeindepflegedienst Mitte/Süd,
Schöneberger Str. 2ab, Tel. 7709770
(für den Bereich St. Marien)
Gemeindepflegedienst West,
Auf dem Hagen 23, Tel. 61643
(für den Bereich Thomas)

ZuGuterLetzt

Zu
guter
Letzt
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St. Marienkirche
Konfirmandenunterricht:
Vorkonfirmanden: Donnerstag, 16.30 
Uhr, P. Wackernagel / in St. Marien
Angebote für Erwachsene:
Lektorenkreis: Zweimonatlich
Montag 18.30 Uhr, P. Wackernagel
Helferkreis: Zweimonatlich auf Ein-
ladung, Wilhelm Blau, Tel. 59233
Basarvorbereitung: N.N.
Dienstagabendkreis: 
Dienstag alle 14 Tage um 19 
Uhr, Fredy Braunschweig, 
Rosdorfer Weg 38, Tel. 
73877
Seniorenkreis: Mittwoch alle 14 Tage 
15 Uhr, P. Wackernagel
Besuchsdienstkreis: Zweimonatlich 
Montag 17.30 Uhr, Margarete Trapha-
gen, P. Wackernagel
Bücherstube: Cornelia Strauß, Tel. 
7707495 - Geöffnet jeden Mittwoch 
von 17 bis 18 Uhr und zu den Basaren
Urban Gardening: Samstag 14 Uhr 
(nach Absprache) auf dem Bartho-
lomäusfriedhof, Anette Gräff, anette-
graeff@web.de
Helfende Angebote:
Migrationsberatung, Theodoros Sa-
martzis, Letzter Freitag im Monat von 
9 bis 16 Uhr, Tel. 5315076
Anonyme Alkoholiker: jeweils Mitt-
woch 19 Uhr

Demenzhilfe-Gruppe: Dienstag 14.30 
- 17.30 Uhr, Tel. 37073970

Thomaskirche
Konfirmandenunterricht:
Hauptkonfirmanden: Mittwoch, 17 
Uhr, Dn. Sweers / in Thomas

Aktiv in den Gemeinden

laden
Wir

ein

Kinder- und Jugendangebote:
Evening / Offener Jugendkeller:
Mittwoch 18 Uhr, Andrea Schumann, 
Gisela Sweers
Kindergruppen: Kirchenmäuse (4-6 
Jahre), Die Bande (7-8 Jahre), Die 
Knalltüten (9-12 Jahre), Donnerstag 
16 Uhr, Dn. Sweers
Mädchengruppe: Mittwoch 16.30 
Uhr, Clara Seidenstricker, Maike Si-

mon, Lucia Wulf
Jungengruppe (ab 13 
Jahre): Donnerstag 18.30 
Uhr, Dn. Sweers
Jugendgruppe: Drit-

ter Mittwoch im Monat 18 Uhr, Dn. 
Sweers
Angebote für Familien:
Eltern-Kindgruppe: Freitag 10 Uhr, 
Dn. Sweers
Angebote für Erwachsene:
Frauengruppen:
Erster Mittwoch im Monat 20 Uhr, 
Dn. Sweers
Zweiter Mittwoch im Monat 20 Uhr, 
Edith Bornemann, Tel. 73574
Besuchsdienstkreis: Zweimonatlich 
Dienstag 10.30 Uhr, Vera Ziechmann-
Battistini, Tel. 76011
Adventsmarktkreis: Montag 19.30 
Uhr, Dn. Sweers
Skatkreis: Donnerstag 18 Uhr, Georg 
Patzelt
Seniorenkreis: Zweiter Dienstag im 
Monat 14.30 Uhr, Gerlinde Trümper, 
Tel. 704734
Seniorengymnastik „Spätlese“: 
Montag 10 Uhr, Ilse Weiße-Blanke, 
Tel. 703316
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St. Marienkirche
https://marienkirche-goettingen.wir-e.de

Gemeindebüro
Neustadt 21
Sekretärin: Sigrid Niemeier
Tel. 42311, Fax: 541901, Sprechzeiten:
Dienstag, Mittwoch, Freitag 10-12 Uhr
eMail: gemeindebuero@marienkirche.de

Pfarramt
Pastor Markus Wackernagel
Rosdorfer Weg 6, Tel. 72617
eMail: pastor@marienkirche.de

Prediger an St. Marien
Prof. Dr. Dietz Lange
Insterburger Weg 1, Tel. 75455
eMail: dietzclange@online.de

Küster
Rüdiger Klinge, Neustadt 21
Tel. 0152 31768558; AB: 50847720
(Montags nicht im Dienst!)
eMail: kuester@marienkirche.de

Kirchenmusiker
Frank Weking,
Okerweg 30, Tel. 73170
eMail: kirchenmusik@marienkirche.de

Thomaskirche
https://thomaskirche-goettingen.wir-e.de

Gemeindebüro
An der Thomaskirche 2

Sekretärin: Dagmar Bibelhausen-Rohrig
Tel. 76011, Fax: 76040, Sprechzeiten:

Dienstag, Donnerstag, Freitag 9-12 Uhr
eMail: thomasgemeinde-goe@t-online.de

Pfarramt 
Pastor Markus Wackernagel

Rosdorfer Weg 6, Tel. 72617
eMail: pastor@marienkirche.de

Diakonin
Gisela Sweers, Allerstr. 1, Tel. 76012

Küsterin
Vera Ziechmann-Battistini

Himmelsbreite 5, Tel. 76011 oder 7908061
eMail: v.ziechmann@gmx.de

Kirchenmusiker
Dr. Ulf Borchers

Ginsterweg 4, Tel. 3793729
eMail: borchers-u@t-online.de

Kindergartenleitung
Angela Philippent, An der Thomaskirche 1

Tel. 703991, Fax 3077229, eMail:
info@kindergarten-thomasgemeinde.de

Kinderkrippe
Angela Philippent, Tel. 20533035

Adressen


